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M\W zum nebclspaltcr" Hr. 29 wm I6.]uli 1904.

fcetltcb gestimmtes.
rt @t. Satten tagten bie Suriften, fiaben fidj gefunben n>te Xouttften,
©inb betannttid) leine SStnarcfiiften, gegenteit» nerfotgen SWfjlftften,

gürten fleifjig ifjre »ücfierliften. SffS Befannte SBafirfieitSlomponiften
SBoffen bie ertfärten §umanfften ttngeredjtigleiten überltften.
©ie placieren ftott mie §umortffen, tönen in bte SBeft roie Senoriften,
Sinb, nötig, jotnige SBafftften. ©ie unb ba als Ifuge 3ournafiften
©djretben fte für fromme SfJietiften fatbungSooffer at8 ©tmngefiften,
Silber audj für frembe Xaftmtbiften grab fo gern, roie für geredjte ©fjriften.
Dfjne gurdjt tn allen böfen Broiften fdjfagen fte oerroünfdjte STerroriften
gmmer tapfer gteidj 3nfanteriften. Sange foff ber $etr tfjr ßeben friften
»eten (Staubige, roie Sfîantfjeiffen. Unb toir fingen fieE mit Drganiften,
Db ©olbaten ober ^ioittften, mit ben beften ®eigen unb gfötiften
§eut ifjr ßob afg }audjgenbe ©fjoriften!

Lernt man ntcht rechnen tn der Schweiz?
eine Gewissensfrage an welches Departement?

SBenn einem, ber abfotut nidjt« meiter Befttjt, afê 10 granfen,
jemanb auf btefe ©idjerfjetf 3000 granfen, fage unb fdjretbe brei*
taufenb granfen leifit, fo mirb baS eine flrofje ffefet" gemifj jeber
nennen, ber übertjaupt nur multiplizieren" gelernt fjat. SBenn nun aber
ber Sßruntruter ©par laffe auf ifjr 8Ifttenlapitaf oon 10,000 granfen
audj oon 3661 Sparern* runb 3000,000, fage unb fdjreibe brei 3Jtif
lionen granfen geliefjen" morben ftnb fo tft nun bie grage:
SB eldje 8 Departement fjat nun ben ©djaben nadj bem flradj su erfetjen

ba8 Departement, meldje« ben 3661 ©inmofinern baS Stedjnen nidjt
tefjren Uefj? ober ba8, meldjeS nidjt für ©reidjtung eines £ier
f djutjoereinë mit fpeateffer ©f elf djufjfeftion forgte??

TONHALLE RESTAURANT ZURICH Eingang durch den Garten oder Alpenstrasse
Gesellschafts-Zimmer zur Abhaltung von Ver

Sammlungen, Diners und Festanlässen jeder Art.
Déjeuner fourchette à Fr. 3.
Souper 2.50

Diners â la Carte und â prix fix.

Reingehaltene Land- und Flaschenweine, sowie
in- und ausländische Biere in offenem Ausschank

« Delikatessen <Grosse Auswahl von Abendplatten 142
Hiesige und fremde Tagesblätter.

Uebernahme von Diners bei festlichen Anlässen
in's Privathaus von einfacher bis zur feinsten
Ausstattung. Lieferung von Platten in dekorativster
Ausführung, sowie Flaschenwein, aller bekannt. Marken.

Helbling & Dielmann.

FRITZ STREIT, BERN
Generalvertreter für die Schweiz

1

Gebr. G. & L. Cora, Turin
und Costigliole d'Asti

Gegründet 1835
l Erste und grösste Vermouthwein-

Export - Firma.
Pommier frères, Villefranche, s. Saône.

Feinste Màcon-,
Beaujolais- u. Bourgrogne-Weine.

Ch. de Rancourt. Bordeaux.
Feinste Bordeaux-Weine.

P. Frapin & Ce., Segonzac-Cognac
Gegründet 1785

Besitzer der grössten Rebgelände
von Cognac

speziell der Grande Champagne.
M. Sangnineti, Malaga.

Spezialhaus für hochfeine Malaga
u. die übrigen span. Dessertweine.

Gustav Zimmer, London E. C.

Khum Jamaïque.
Zu beziehen in allen bessern Wein- u. Liqueursgeschäften, sowie b. Generalvertreter

145 Fritz Streit, Bern.
Alle Etiquetten sind schutzamtlich deponiert.

t Weine 1 1
Rote und weisse, alte und neue, glanzhelle, hiesiges Gewächs,
auch Waadtländerweine, sowie Coupierweine, weiss u. rot,

und fremde Tischweine in verschiedenen Preislagen
offerieren unter Garantie nur reiner Naturweine in beliebigem Quantum. Leih-

Gebinde von 50 Liter an zur Verfügung. 166

Verband ostschweiz. landw. Genossenschaften

Winterthur.

Rud. Kiefer, Sohn
BASEL

empfiehlt

Versilberte Bestecke
Kaffeelöffel

Versilb. in 18 gr.
pr. Dutzd.

Esslöffel

Si gr.
Gabeln

84 gr.
Dessertlöff. Dessertjrab.

60 gr. 60 gr.
10.50 22. 22 17.60 17.50

gleichwertig wie von anderer Seite viel
teurer offerierte Fabrikate."

Spezialität
in dekoriertem Hôtel=Geschirr,

Wirtschaftsglaswaren,
Porzellan. 174

Hoch und

schräg

verstellbar.

Aug;. Girsberger
y^?£^! Zürich
Krankentische

Nachtstühle5*1

Krankenfahrstühle
Klappstühle -r Rohrmöbel

Rollschutzwände

Wir senden jedem Interessenten unsere
neuen Prachtkataloge über

Photograph. Apparate
Prismen V

Feldstecher/Görz Triöder BinocIes(
Colmonts neueste Feldstecher
Aneroid-Barometer etc.

Original-Fabrikpreise. Auf Wunsch Ratenzahlungen.

Fabrik-Depot optischer Instrumente:

A. Meyer & Cie., Zürich II, B.
Alfred Escherplatz No. 2, b. Bahnhof Enge. 139«

Ursache, Wesen und Heilung
der

Nervenschwäche
(Neurasthenie)

im Allgemeinen, sowie der nervösen

Schwächezustände
des ßeschleehtsstjstems im Sesondern, sowie der

Männerkrank=
heften. Preisgekröntes, nach den neuesten Erfahrungen neu bearbeit.
Werk, 340 Seiten viele Abbildungen. Wirklich brauchbarer Ratgeber und
sicherster Wei weiser z. Heilung bei Gehirn- u. RUckenmarks-Erschöpfung,
Geschlechtsnerven Zerrlltung, Folgen nervenruinierender Leidenschaften und allen

sonstigen geheimen Krankheiten. Letzte Auszeichnungen :

coldene Medaille, Paris, Tuileries, April 1903; Cold. Medaille, London, Crystall-
palast, September 1903.

Für Fr. 2. Briefm. zu beziehen v. Verf. Spezialarzt : Dr.RUNILER in GENF Nr. 38, Die
Df. Rumlersche Spezial-Heilanstalt Silvana" ist das ganze Jahr geöffnet Erfolgreichste
Hellmethoden einzig In ihrer Art.

Wanzen samt Brut! werden gründlich vertilgt und zwar geruchlos, ohne jede Beschädigung; in
I Stunde kann jedes Zimmer wieder bewohnt werden. 4jährige Garantie
(kontraktlich). Diskrete, prompte und billige Bedienung, mf" Referenzen

von amtlichen Behörden, als : eidgenössischen, kantonalen und städtischen Verwaltungen, sowie von vielen Hoteliers und Hausbesitzern;
über 1400 Referenzen. Das beste Mittel für Hoteliers, denn es hinterlässt keine sichtbaren Spuren und ist kein Gas, kein Schwefel
kein Pulver, keine Flüssigkeit. Die Wanzen fallen sofort aus allen Ritzen, Fugen, Betten und Tapeten tot auf den Fussboden. Bis
Mai 10,968 Zimmer gereinigt. Filialen in: Zürich, Culmannstr. 19; Luzern, Buobenmattstr. 5; Lausanne, 28, rue Marthery, Aarau,
Laurenzenvorstaét 712; Mülhausen, Dreikönigstr. 39. 146

Bestellungen! werden auf allen 1

Plätzen prompt erledigt. y Basler Reinigungs -Institut J. WILLIMANN, Albantal 26, BASEL.

Vellage ?um ..Nebelspalter" Nr. 2? vom ib.Zuli im.
^estlîck gestimmtes.

n St. Ballen tagten die Juristen, haben sich gefunden wie Touristen,
Sind bekanntlich keine Anarchisten, gegenteils verfolgen Nihilisten,

Füllen fleißig ihre Bücherkisten. Als bekannte Wahrheitskomponisten
Wollen dte erklärten Humanisten Ungerechtigkeiten überlisten.
Sie plädieren flott wie Humoristen, tönen in die Welt wie Tenoristen,
Sind, wo nötig, zornige Bassisten. Hie und da als kluge Journalisten
Schreiben sie für fromme Pietisten salbungsvoller als Evangelisten,
Aber auch für fremde Talmudisten grad so gern, wie für gerechte Christen.
Ohne Furcht in allen bösen Zwisten schlagen sie verwünschte Terroristen
Immer tapfer gleich Infanteristen. Lange soll der Herr ihr Leben fristen
Beten Gläubige, wie Pantheisten. Und wir singen hell mit Organisten,
Ob Soldaten oder Zivilisten, mit den besten Geigen und Flötisten
Heut ihr Lob als jauchzende Choristen!

I^evnt man nickt vecknen in cier 8ck>vei2?
eine «Zewizzensirsze AN welches vepsrtement 7

Wenn einem, der absolut nichts weiter besitzt, als 10 Franken,
jemand auf diese .Sicherheit" 3000 Franken, sage und schreibe

dreitausend Franken leiht, so wird das eine große Kselei" gewiß jeder
nennen, der überhaupt nur .multiplizieren" gelernt hat. Wenn nun aber
der Pruntruter Sparkasse auf ihr Aktienkapital von 10,000 Franken
auch von 3661 Sparern' rund 3000,000, sage und schreibe drei
Millionen Franken .geliehen" worden sind so ist nun die Frage:
Welches Departement hat nun den Schaden nach dem Krach zu ersetzen

das Departement, welches den 3661 Einwohnern das Rechnen nicht
lehren ließ? oder das, welches nicht für Ereichtung eines Tier-
schutzvereins mit spezieller Eselschutzsektion sorgte??

îONN^I^ KLSî^^Nî liiWl? àli lien uà às chkuàk
LssôUsenâkts-^Imrnsr ?ur à.dtis,IturiA von Vsr

sg,mmlun«sn, VInsrs unct ?sstânlîi,s,ssn ^sctsr ^rt.
llchsunsr rouronstts à ?r. S.
Soupsr ^ 2.SV

VInors â is Larts unâ â prix kix.

ktsingsUs.Itsns t-ancl- unâ pwsoksnxvsins, soxvis
in- uncZ susi-inclisOns Msrs in ollensm ^ussctucnic

« vsliicâtsssen <^
lZrosss ^usvvsnl von ^bsncjpwttso 142

llissi^s unct krsmcts l'aASsdlàttsr.

vsbsrriîtltms von Diners dsi fsstlic-ngn ^.nlâsssn
in's privkttiiâus von sins-ioUsr bis xur isinsrsn ^us-
stattunx. Usksruns; von platten in ctskor-rttvstsr à^us-
füncunx, soivie I>'Iss<:nsn>vsIn.îiIIsrdsiikinnt. I^Iciclcsn.

li-Ioldiins â Mslrrisrin.

Lensrglvsl'tretsl' füi' die Lekwei?

1

lisdr. L. à t.. Lors, 7urin
uncl lîostlgliole li'/ìstl

Kö^rüniZst 183i>

IZrsts unà srôssîs Vsrmoiitriwviii-
Dxpori - ?irms..

pommier trères, Villànone, s. 8a»ne.
?siiisîs Hâeon-,

Sss.ii^ ots.is- u. Loursoxus-îsins.
l)k. lis Nsneourl. Sorctesux.
?stnsis Loràss.cix-'v?sii>s.

p. prspin à <Z o., 8sgonisc-Lognsc
«Zösrünclst 178S

Lssàer àer Arcissisu lî-sosslànâs
von c?c>Ans.e

8sngnineti. Msisgs.
Sr>S2ÍsUis.us kiir ìiovliksiiis Âlcìls^s.
ci. àis iivrissu svsn. vssssrîvvsins.

kustsv limmer, l.onlion il. l!.
Rìmin 3sins.îo.iis.

?u bedienen in siien bessern Wein- u. >.îqueursgesvkàn, sowie b. Kenerslvertretsr

145 ^i-rr-- Sti-srt, Se^o.
^Ile Etiquetten sllxt scnut^amtllcn ilepoaiert.
<B^iMiiiWMB>^iMW»^»«MM»MI>»«»^

kîote unci weisse, à unci neue, glanàile, liissiAss tZswâoks,
suok >»Vssc>tIânc>srvvsins, sowie Qoupie-rwsino, weiss u. rot,

unci kremàe l'isokwoino in verscniecienen Preislagen
offerieren unter Lsrsniie nur rvinsr t»srurwoins in beliebigem yusnium. i.ein-

kisbinlle von SV I.Iter sn -ur Verfügung. IKK

Vei'banlj v8t8ekwei?. !anà. Leno886N8otiaften

Ituâ. Kieker, Sokn
srnplisillt

k»rr«ei°ir«i

vsrsild. in IS sr-
z>r. vutüct.

?.8Sli>lk«i

8t xr. 84 i.'c.
»«»ssrtiiiir. v«85«rtx»d.

k0Kr. M gr.
1050 22. 22 I7.K0 I7.SV

xlelclrwertlx wie von anclerer Seite viel
teurer offerierte padrlicate."

Lpexialität
in dekoriertem Uâtel-desekîrr,

Wlrtscliaftsxlaswaren,
Porzellan. 174

i?c>lîll Iillâ

versielldar.

Kranlientiseke
5-,

>r(rsn n fa iN rstü iN I S
KlsppstüiNle koiNrmöbel

I?ollsekut^wân6e

Wir 8ön6sn ss6em Interessenten unsere
neuen prsontkstâioso üder

Prismen V

r^eicistseiier/

<?<?7»!orits rzsuests ^s7<istso/n?r
^4risrc»rtZ-àroru<zt<zr sto.

Orixinal-k^adrikpreise. ^uk VVunseli kstsnrsniunAsn.

^. Me^er Sil Lie., Surick II, k.
»itrsci I-senerpisi! nio. 2. b. ösnnnoi enge. 139 <2

Ui'Zaoke, We8kn unc! Teilung
ctsr

kßervensehwäeke
Im Aiigemeinen, sovvis cisr nsrvüson

àes tZesekIeektsLv,Ltems im Aesonàern, sowie àer

Kelten. k>r«>»s«I<rör>tss, nacn clen nsusscsri IZrfanruNKSN nsu kskirbsit.
Werk, 840 Zeiten visis ^dbilciunKSN. Wirkiicii brsuckdsrsr lîkitxsdsr unci
siciierstsr ìve>«eiser Ileiiun.!; bei Ksnirn- u. ^iicicenmsrics i^rzekootung. <Ze-

sciiieciitsnerven - ?erciiwng. Zeigen nervenruinierencler i.eiciensckslten uncl siien
sonstigen geNeimen Kr-inkdeitsn^ t.st?ts ^us^sionnungsn :

czoicion« iviscl-iiiis, Paris, luilsriss, ^pril 1SV3: voici. IVisciaiiis, I.onâon, Ovstall-
palast. Septem dor I9V3.

r'iir ?i>, 2. krlötm. üU bsxisdsn v. Vsrk. Soeiisisr-t i vr.NUIi/Il.IlN in kc»i^ fir. W. vie
llc. knmierscNe Spe-isi-Iieiisnswit ..8iivzns" Ist ciss gsnie là gsoftnet. Lrkol^rsillltsts »Sil-
mstlioâsn sinnig In ilirsr àrt.

>VanTStA samt krut! v^eräsn grün6Iiek vertilgt unä 2vvar Asruc-nios, okne sscis Vssenàcligung; in
I Stunciv kann ssäss Limmer vviecier bev^onnt ^vercien. »jänriAS Osrantio
llcontraktlieli). Diskrete, prompte unä billige Lsäisnung. UW^" ktstsren^sn

von amtlioben DonÖräsn. als: eiägsnossisebsn, kantonalen unä stàâtisebsn Verwaltungen, sowie von vielen «âtsllsrs unclllausbesitxsrn;
über 1400 kstsrenxen. vss kssto NNittsI für i-iâtoiior», äenn es bintsrlässt keine siektbarsn Lpuren unä ist lcvin Las, ><o!n Lebwelsl
I«»ln Pulver, kvinv k^üssi^ksit. Die Wanden kaüen sofort aus allen kitten, Lugen, rZetten unä îapsten tot aus äsn Lussboäen. Lis
Ivlai 10,968 Ärsmer- gsrsinigt. Filialen in: Gurion, t^ulmannstr. 19; il.uisrn, öuobsnmattstr. 5: il»sussnno, 28, rus klartbsrv, äsi-su,
Lauren-snvorstaätl 712; IV»ûir>àusc>n, Orsikönigstr. 39- 146

kestellunxen« vercken auf allen I

plàeo proi»pt erlectixt. î
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